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BUNDESGERICHTSHOF

Jaxov & D ,
strase@h @ A N rENNNNEGENGNENEGGNGD

Klliger und Beschwerdefuhrer,
- Prozefbevolimiohtigter: hechtsanvelt INED, D -

gegsen

land Rheinlend « PLfalze,
vortreton durch dea Ninistarium der Finmmzen,
Kaiser-Friedrich-8trade 1, 6500 Maing 1,

Beklagten und Beschwerdegegner



Doy 1IX, Zivilsenat des Bundesgerichtshiofs hat an
20, Oktoder Y9TT dureh 4ie Richter Dr, Thamm, Levn,
Henkel, Puahs und Portasnn

beschlossent

Tie Besohwerde des Klligers gegen die Kioht-

sulassung der Revision im Urtell des 11, i~
vilsenats « Emtsohlidigungesenata ~ des ODer-
lendesgeriohits Kohlens vom 1, Julgl 1974 wivd
surtickgeviesen,

T'as Beschwerdsverfahren ist gebithren- und
suslagenfrei; die auSergerichtiichen Kosten
trigt der Kliger,

Crindoe

Die gesetalichen Vorsussetaungen fir die Zulessung
der Revision nech § 219 Abs, 2 BEG liegen atoht vor.

Das Berufungngerioht legt sutvelfend dar, deaf dor
Kilger wegen seines Sabadens im beruflichen Fertkommsa
nioht naoh § 154 MG anspruchaderechtigt ist, weil er
Polen anlcht vor dem 1, August 1945 spigititig verlassen
habe, Die vou Beschwerdeftihrer sufgeworfens grundsits-
liche Rechtafrege, ob in § 154 Abs, 2 BEC in Anlehnung
an die Stiohtagsregelung des 5 150 Abs, 2 BEG der apli-~



atthias Prinz
walt WWW.prinz.law

Das Bundesverfessungsgericht hat durch Be-
sohlu8 vwa 19, Septembder 1977 - 1 BwR 319/77 -
fur den zleiochgelagerten Fall des § 150 HEG oF
ingvischen entschieden, def diese Reohtspreochung
des Bundesgerichtashefs nicht verfassungswidrig
ist, Venn der Bundeagerichtahof dis Vertriebenen-
eigenschalt ie Rahnen des Bundssentschiidigungs~
geastzes von ainem xusitxlichen “Htigungserfor-
dernis® sbhiingig mache und dadel auch eine Vorla-
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guptitecht an den Gepelnsamen Senat der obersten
Gerichtehife des Bundes verneine, so sel das
nioht willkiirlich und doher verfassungsrechtiich
nicht su Leanstanden,

Ur. Thaam dorn



	w«>.«(iriwit öl« «iiltrpmtttiafci» itttai

	trugt dar lOl**r,

	in» toHmOm »nb I 219 am* £ Me u*gm «loht vor.


